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GRATISZEITUNGEines der Mitteilungsorgane der Kreisstadt Groß-Gerau

Gabriele Bernhard & Kollegen 
Bioästhetische Zahnarztpraxis

64331 Weiterstadt  •  TEL 0 61 50 - 47 10
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de

Möbelprofi s seit 1863.
Möbel Heidenreich GmbH 

Sudetenstrasse 11
64521 Groß-Gerau 

Tel: 06152/17766-0
Mail: info@moebel-heidenreich.de 

www.moebel-heidenreich.de 
Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr

Mail: info@moebel-heidenreich.de 

Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhru.v.m.

Große
Marken,
kleine
Preise! Keine 70% 

auf Neubestellungen.
Was zählt, ist der beste Endpreis.

Ehrliche Preise seit 1863. Kaufen Sie keine 
 Möbel, bevor Sie nicht bei uns waren!

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

       Gegen Unzufriedenheit 
bei der WEG-Verwaltung 
     haben wir ein probates Mittel:

Wechseln jetzt 
ganz einfach! 

Weitere Infos fi nden 
Sie im Innenteil.  

>>>

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 

Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 

               Dacharbeiten
            Dachspenglerei
         Flachdachsanierung
      Fassadenbekleidung
   Reparaturen
Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

INFO, ACTION UND TOLLE PREISE! 
Besuchen Sie uns beim Aktionstag in Weiterstadt!

GEWINNSPIEL
Der Plug-in Hybrid  Outlander ist mit über 90.000 überzeugten 
Fahrern der meistverkaufte Plug-in Hybrid in Europa 1.

1 | Quelle: European Alternative Fuels Observatory, www.eafo.eu vom 
17.08.2017

Autohaus Iser Riedstadt GmbH 
Griesheimer Str. 33 . 64560 Riedstadt-Wolfskehlen  

Tel. 06158 / 82245-0 . www.autohausiser.de

Meistverkaufte
n1Einfach den

kaufen

180409mi_MGS_PiHO_Elektrobonus_neutral_HEW_5235_90x120mm.indd   1 09.04.18   15:33

Seit 1966
Seit wann gibt es das Autohaus in Riedstadt?

_____________________________________

Wo � ndet man das Autohaus in Riedstadt?

_____________________________________

Welche Automarken führt das Autohaus Iser 
in Riedstadt?

_____________________________________

1. Preis Ein Wochenende mit einem Outlander
  Plug-In-Hybrid inkl. 500 Freikilometer

2. Preis Eine professionelle Fahrzeugau� ereitung

3. Preis Einen Radwechsel

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe verö� entlicht wer-
den. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels 
gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beau� ragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Eine Barauszahlung der Gewinne ist 
nicht möglich.  Ziehung der Gewinner am 26. Juni 2018 um 9:00 Uhr im Autohaus Iser, Riedstadt.

Autohaus Iser Riedstadt GmbH
Griesheimer Str. 33 • 64560 Riedstadt
Tel. 06158 822450 • www.autohausiser.de

zur Vorstellung alternativer Antriebs-
technologie am 23. Juni 10:00 Uhr beim 
Media Markt in Weiterstadt

Name: ________________________________________

Straße: _______________________________________

Ort: _________________________________________

E-Mail: _______________________________________
(optional)

Ehrenamtstag: Projekt Familienpaten ausgezeichnet
Initiative des Monats: Familien mit Kindern erhalten in schwierigen Lebenssituationen professionelle Hilfe

Groß-Gerau  – Beim Ehren-
amtstag Südhessen in der 
UNESCO- Weltnaturerbe-
stätte Grube Messel dank-
te der Chef der Hessischen 
Staatskanzlei, Staatsmi-
nister Axel Wintermeyer, 
Ehrenamtlichen für ihre 
Arbeit zum Wohl ihrer Mit-
menschen und der Gesell-
schaft. Der Staatsminister 
zeichnete in diesem Rah-
men das Projekt „Familien-
paten“, ein Kooperations-
projekt  des Diakonischen 
Werks Groß-Gerau/ Rüs-
selsheim, des Sozialpsy-
chiatrischen Vereins Kreis 
Groß-Gerau e.V. und des 
Kreises Groß-Gerau als 
„Initiative des Monats“ aus. 
Er  überreichte einen Aner-
kennungsbeitrag in Höhe 
von 500 Euro. 

Das Projekt unterstützt 
Familien mit Kindern in 
schwierigen Lebenssitua-
tionen durch professionell 
begleitetes Ehrenamt. Das 
Familienpatenprojekt wurde  
2011 vom Arbeitskreis „Frü-
he Hilfen“ des Kreises Groß-
Gerau ins Leben gerufen. 

Grundgedanke ist die Ent-
lastung von Familien im 
Kreisgebiet, in denen jünge-
re Kinder leben. Da der Kreis 
ein Zuzugsgebiet ist, fehlt 
es vielen Eltern an Rückhalt 
und Stärkung durch Groß-
eltern und Freunde. Um 
schnell und unkompliziert 
Hilfen für den Familienall-

tag zu eröffnen, entstand 
die Idee der Familienpaten-
schaft. 

Bei der Unterstützung durch 
das Projekt geht es um das 
Spielen mit den Kindern, 
gemeinsame Ausflüge, ge-
meinsames Kochen, Arztbe-
suche, Einkäufe, Behörden-
gänge - und natürlich um 
das gemeinsame Erleben 
und den Spaß. Umfang, zeit-
licher Einsatz und Aufgaben 
richten sich nach den Wün-

schen der Patin oder des 
Paten und der Familie. Jede 
Patenschaft gestaltet sich in-
dividuell.

Die interessierten Bürgerin-
nen und Bürger werden in 
Schulungen auf das Ehren-
amt vorbereitet. Die haupt-
amtlichen Koordinatorin-
nen stehen den Familien 
und den Patinnen und Paten 
mit Rat und Tat zur Seite. 
Derzeit werden rund 25 Fa-
milien von ehrenamtlichen 

Familienpaten begleitet. Das 
Familienpatenprojekt unter-
stützt auch die Annäherung 
von Menschen aus unter-
schiedlichsten gesellschaft-
lichen Gruppierungen, die 
ohne das Projekt keine Be-
rührungspunkte hätten. 

Der mit der Auszeichnung 
beim Hessischen Ehren-
amtstag verbundene Aner-
kennungsbeitrag von 500 
Euro soll für ein gemeinsa-
mes Fest der Ehrenamtli-

chen und der Familien ver-
wendet werden.

„Das, was Sie leisten, ist vor-
bildlich. Menschen wie Sie 
sind tragende Säulen unse-
res gesellschaftlichen Mitei-
nanders, denn sie stellen ih-
re Kraft uneigennützig in den 
Dienst der Menschen, für die 
sie viel Zeit opfern. Ehren-
amtliches Engagement ist 
der sichtbare Ausdruck von 
Gemeinsinn und Solidarität. 
Ich wünsche Ihnen und allen 
anderen in Hessen ehren-
amtlich Tätigen weiterhin 
viel Energie, gute Ideen und 
vor allem Freude für die so 
wichtigen Aufgaben. Denn 
das Ehrenamt in unserem 
Land braucht Sie alle“, sagte 
Staatsminister Axel Winter-
meyer beim südhessischen 
Ehrenamtstag an die Ehren-
amtlichen gerichtet.
 ggr

Infos
zum Projekt Familienpaten 
gibt es hier: 

• Diakonisches Werk Groß-
Gerau/Rüsselsheim, Schul-
straße 17, 64521 Groß-Ger-
au, Telefon: 06152 949380, 
Mail: familienpaten@dia-
konie-kreisgg.de

• Sozialpsychiatrischer Ver- 
ein Kreis Groß-Gerau e.V., 
Langgasse 44, 64546 Mör-
felden-Walldorf, Telefon: 
06105 2736217, Mail: fami-
lienpaten@spv-gg.de.

Freudig nahmen Lucian Lazar (Diakonisches Werk Groß-Gerau/Rüsselsheim; links) und Marieke Rudeck 
(Sozialpsychiatrischer Verein Kreis Groß-Gerau e.V. ) für das Familienpatenprojekt die Auszeichnung als 
„Initiative des Monats“ von Staatsminister Axel Wintermeyer entgegen. Foto: Sabrina Feige

Entlastung für Wallerstädten
Lkw-Durchfahrtsverbot in Richtung Groß-Gerau

Groß-Gerau – Die Anordnung 
ist verschickt: Der Landrat 
des Kreises Groß-Gerau als 
zuständige Verkehrsbehör-
de hat über den Antrag der 
Kreisstadt Groß-Gerau zur 
Sperrung der Ortsdurchfahrt 
Wallerstädten für den Lkw-
Verkehr in Fahrtrichtung 
Groß-Gerau entschieden. 
Dies wurde jetzt der Stra-
ßenbauverwaltung Hessen 
Mobil in Darmstadt mitge-
teilt. Lkw über 7,5 Tonnen 
dürfen demnach nur noch in 
Richtung Geinsheim durch 
den Groß-Gerauer Stadt-
teil fahren. Außerdem wird 
das Lkw-Durchfahrtsverbot 
in Trebur von Süd-Nord in 
Nord-Süd umgekehrt. 

Hessen Mobil wird die Hin-
weisschilder in Kürze aufstel-
len. Die Gemeinde Trebur 
hat die durch die geänderte 
Verkehrsregelung betroffenen 
Unternehmen zu informieren. 
Anlass für diese Anordnung 
des Kreises war ein Antrag der 
Stadt Groß-Gerau aus dem 
Frühjahr 2017. Die Gemeinde 

Trebur hat die Nutzung des 
ehemaligen Mitsubishi-Areals 
als Gewerbepark mit Logistik 
sowie die Wiederverfüllung 
des Kiebert-Sees beschlossen. 
Das verursacht eine Zunahme 
des Schwerlastverkehrs mit 
negativen Auswirkungen auf 
die Sicherheit und Ordnung 
in der Ortsdurchfahrt Waller-
städten.

Wie in Trebur gibt es auch in 
Wallerstädten mehrere Eng-
stellen in der Ortsdurchfahrt. 
Dies führt häufig zu Aus-
weichmanövern von Kraft-
fahrzeugen und stellt somit 
eine Gefahr für Fußgänger, 
Radfahrer und parkende 
Fahrzeuge dar. Der zuneh-
mende Schwerlastverkehr 
führt außerdem zu einer Ver-
drängung des Radverkehrs 
in die Nebenstraßen, obwohl 
die wichtigen Alltagsziele an 
der Ortsdurchfahrtsstraße 
liegen. Zudem ist der Knoten-
punkt L 3094/0ppenheimer 
Straße/Südring aus Richtung 
Wallerstädten heute schon 
überlastet und stört den Öf-

fentlichen Personennahver-
kehr (ÖPNV).

Da mehrere Kommunen von 
einem Lkw-Durchfahrtsver-
bot betroffen sind, ist der 
Landrat in seiner Funktion 
als Straßenverkehrsbehörde 
zuständig. Es gab ein Anhö-
rungsverfahren, an dem Po-
lizei, Hessen Mobil sowie die 
betroffenen Städte und Ge-
meinden beteiligt waren. Mit 
der nun erfolgten Anordnung 
sollen die prognostizierten 
Mehrverkehre gerechter und 
verträglicher auf die Orts-
durchfahrten in Trebur und 
Wallerstädten aufgeteilt wer-
den. Zudem werden dadurch 
Begegnungsfälle von Lkw ef-
fizient verringert. Somit ver-
bessern sich Verkehrssicher-
heit und Verkehrsfluss. 

Mit dem vorgesehenen Um-
leitungskonzept gehen keine 
unvertretbaren Umwege für 
Lkw einher. Die Vorteile der 
vorgesehenen Verkehrsre-
gelung überwiegen aus Sicht 
des Kreises klar. ggr
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage /
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei 
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für 
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Evangelisches Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro, Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

3. Änderung der Gebührensatzung für den 
 Besuch der Kindertagesstätten der Kreis-
 stadt Groß-Gerau zum 01. August 2018 
7. Anfragen und Mitteilungen
8. Verschiedenes 
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung 
ist herzlich dazu eingeladen. 
Bernd Wiederhold
Ausschussvorsitzender

Stadtverordnetenversammlung der Kreis-
stadt Groß-Gerau
Haupt- und Finanzausschuss 
Einladung Nr. 23/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffent-
lichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss 
Sitzungstermin: Mi., 13.06.2018, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer Saal
Frankfurter Straße 10-12, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung 
 der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten 
 Sitzung
4. Tagesordnung der Stadtverordnetenver-
 sammlung am 19.06.2018
 4.1 Eröffnung der Sitzung und Feststel-
  lung der ordnungsgemäßen Ladung
 4.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit
 4.3 Genehmigung des Protokolls der 
  letzten Sitzung
 4.4 Bericht des Bürgermeisters
 4.5 Entwicklung der Kindertagesein-
  richtungen
 4.6 3. Änderung der Gebührensatzung 
  für den Besuch der Kindertagesstät-
  ten der Kreisstadt Groß-Gerau zum 
  01. August 2018
 4.7 Satzung der Kreisstadt Groß-Gerau 
  über ein besonderes Vorkaufs-
  recht nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 Bau-
  gesetzbuch (BauGB) für das Umfeld 
  des Stadthauses am Marktplatz
 4.8 Neufassung der Satzung der Kreis-
  stadt Groß-Gerau über den Wo-
  chenmarkt
 4.9 Neufassung der Gebührensatzung 
  für die Benutzung des Wochen-
  marktes der Kreisstadt Groß-Gerau
 4.10 Vorschlagsliste für die Wahl der 
  (Erwachsenen-)Schöffen für die 
  Wahlperiode 2019 - 2023
 4.11 Neuwahl einer stellvertretenden 
  Schiedsperson für Groß-Gerau
 4.12 Anträge
  96/2016-2021, KOMBI Fraktion, 

  Ortsdurchfahrt B 44, Märzknoten 
  bis Kreuzung Wolfskehlen
  97/2016-2011, FDP-Fraktion, Ge-
  staltungssatzung der Kreisstadt 
  Groß-Gerau 
  98/2016-2021, FDP-Fraktion, Sat-
  zungen der Kreisstadt Groß-Gerau
  99/2016-2021, GRÜNE-Fraktion, 
  Planung neuer Spielräume – Wei-
  terentwicklung des Spielraumkon-
  zeptes in der Kreisstadt Groß-Gerau
  100/2016-2021, Fraktion Freie 
  Wähler – Bürgerliste, Errichten von 
  zwei Verkehrsspiegeln
  101/2016-2021, Fraktion Freie 
  Wähler – Bürgerliste, Erstellen von 
  dursuchbaren PDF-Dokumenten für 
  den Haushaltsentwurf 2019
 4.13 Anfragen
  77.1/2016-2021, FDP-Fraktion, Ka-
  nalsanierung
  77.2/2016-2021, FDP-Fraktion, Bau-
  hof Dornheim
  78/2016-2021, FDP-Fraktion, Ver-
  nässung im Schwarzbachgebiet 
  Ried
  79/2016-2021, GRÜNE-Fraktion, 
  Planung eines Multifunktionsbe-
  reiches für Jugendliche und Aufstel-
  lung von Fitnessgeräten im Sport-
  park
  80/2016-2021, GRÜNE-Fraktion, 
  jährlicher Sachstandsbericht zu 
  den öffentlichen Spielplätzen der 
  Kreisstadt Groß-Gerau
  81/2016-2021, Fraktion Freie Wäh-
  ler – Bürgerliste, Nutzung der Park-
  fläche/Sanitäranlage Firma ARS Alt-
  mann
  82/2016-2021, Fraktion Freie Wäh-
  ler – Bürgerliste, Sachstand Kaffee 
  to go – Becher
  83/2016-2021, Fraktion Freie Wäh-
  ler – Bürgerliste, Umsetzung Ergeb-
  nisse Arbeitskreis Radverkehr – 
  Neugestaltung Jahnstraße
 4.14 Mitteilungen
 4.15 Verschiedenes
5. Anfragen und Mitteilungen
6. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung 
ist herzlich dazu eingeladen.
Laura Sturm
Ausschussvorsitzende

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister

www.gross-gerau.de

Stadtverordnetenversammlung der Kreis-
stadt Groß-Gerau
Familien- und Sozialausschuss

Einladung Nr. 20/2016-2021 
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffent-
lichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Familien- und Sozialausschuss
Sitzungstermin: Di., 12. Juni 2018, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer Saal
Frankfurter Straße 10-12, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der
 ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten 
 Sitzung
4. Bericht des Seniorenbeirats 
5. Jahresbericht 2017 Städtische Senioren-
 arbeit
6. Tagesordnung der Stadtverordnetenver-
 sammlung vom 19.06.2018 

Die aktuelle Ausgabe auch online 
abrufen? Kein Problem! 
www.combi-medien.de

Bunter Hund?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 / 3 92 98 - 33

i 

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 09. Juni:
Sebastian Denk 70 Jahre

So., 10. Juni:
Brigitte Barthauer 70 Jahre

Di., 12. Juni:
Jürgen Borg 70 Jahre

Margarete Borgo 75 Jahre

Mi., 13. Juni:
Ute Schreiber 80 Jahre

Dornheim
Mi., 13. Juni:
Waltraud Jenkis 75 Jahre

Berufskraftfahrer (m/w) 
Klasse CE gesucht
Bewerbungen per Post / E-Mail an:
RAVEN Logistic GmbH
Felix von Trotha
Am Winkelgraben 1
64584 Biebesheim am Rhein
06258.94991-19 / info@raven-logistic.de

Stellenanzeigen

Autohaus Iser in Riedstadt präsentiert 
alternative Hybrid-Antriebstechnologien

Besuchen Sie das Autohaus Iser beim großen Event des Media Marktes Weiterstadt am  

Samstag, 23. Juni 2018, ab 10:00 Uhr
Es erwartet Sie ein umfangreiches Programm und ein Gewinnspiel mit attraktiven Preisen.

1. Preis Ein Wochenende mit einem Outlander Plug-In-Hybrid 
 inkl. 500 Freikilometer

2. Preis  Eine professionelle Fahrzeugaufbereitung

3. Preis  Ein Radwechsel

- Anzeige -

Ein Event für die ganze Familie! 
Der Preis ist heiß: ES GIBT EIS!

Eis in schwarz-rot-gold von 
Wennel, Groß-Bieberau

Flohmarkt rund ums Kind
19. August 2018, 13 bis 17 Uhr 
bei Autohaus Iser Riedstadt, 
Griesheimer Str. 33, Wolfskeh-
len. Baby- und Kinderkleidung. 
Spielzeug, Bücher, Schwanger-
schaftskleidung uvm. Standge-
bühr 5,- Euro und ein selbstge-
backener Kuchen. Alle Einnah-
men aus Standgebühr und Ku-
chenverkauf gehen als Spende 
an eine soziale Kinderorganisa-
tion in der Region.

Grillfest im Haus Raiss
Groß-Gerau - Gelegenheit, 
in fröhlicher Runde im 
Hofgarten des Haus Raiss 
zu plaudern, bietet sich am 
Freitag, 22. Juni 2018. An 
diesem Tag richtet die städ-
tische Seniorenarbeit ihr 
alljährliches Sommer-Grill-
fest aus.

Serviert werden Steaks und 
Würstchen vom Grill, Fass-
bier und andere kalte Geträn-
ke sowie Kaffee und Kuchen. 
Neben einem Quiz, bei dem 
kleine Preise zu gewinnen 
sind, gehört Musik, dargebo-
ten von Michael Kornmann, 
zum Programm. Das Grillfest 
im Haus Raiss, Frankfurter 

Straße 46, beginnt um 14 Uhr 
und klingt gegen 18 Uhr aus. 
Willkommen sind alle, die 
bereits im Haus Raiss zu Gast 
waren, aber auch jene, die 
das Seniorenhaus kennenler-
nen möchten. 

Für gehbehinderte Senioren, 
die keine anderweitige Mög-
lichkeit haben, zum Som-
merfest in das Haus Raiss zu 
kommen, wird nach telefo-
nischer Absprache unter der 
Rufnummer 06152/4611 ger-
ne ein Fahrdienst angeboten. 
Anmeldungen für diesen Ser-
vice sind bis Donnerstag, 14. 
Juni 2018, möglich.
 ggr

Autofreier Sonntag - Frei Fahrt zwischen Bauschheim und Erfelden
Vierte Auflage von „Der Kreis rollt“ ist voller Erfolg

Groß-Gerau  – „Es war phan-
tastisch: Die Vorbereitung 
war perfekt, die Strecke 
schön, das Wetter ideal – die 
vierte Auflage von Der Kreis 
rollt war ein voller Erfolg.“ 
Begeistert zog Landrat Tho-
mas Will nach dem autofrei-
en Sonntag am 27. Mai sein 
Fazit und vergaß nicht, das 
Organisationsteam und die 
vielen, vielen Helferinnen 
und Helfer zu loben. Denn 
die Veranstaltung von Kreis 
und Sportkreis Groß-Gerau 
in Kooperation mit den be-
teiligten Kommunen lebt 
vom Einsatz der Menschen 
an der Strecke. 

Diesmal waren die Städte 
Rüsselsheim und Riedstadt 
sowie die Gemeinde Trebur 
Kooperationspartner. Zahl-
reiche Vereine und Organi-
sationen, Musikgruppen und 
Standbetreiber, die Sponso-
ren und die Fahrradläden, 
Kirchengemeinden und Mu-
seen sorgten für ein buntes 
Bild und machten das Gro-
ßereignis zum Erlebnis für 
die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer. Veranstalter und 
Polizei schätzten die Teil-
nehmerzahl entlang der gut 
20 Kilometer langen Strecke 
zwischen Bauschheim und 

Erfelden auf bis zu 30.000. 
Viele von ihnen kamen auch 
aus Nachbarkreisen oder gar 
von der anderen Rheinseite. 
Passenderweise war auch die 

Kühkopffähre am Aktionstag 
im Einsatz.

Für die Sicherheit sorgten 
Polizei (mit knapp 40 Leuten) 

und Technisches Hilfswerk 
(rund 30 Helfer), das Deut-
sche Rote Kreuz war in den 
Ortschaften mit insgesamt 44 
Einsatzkräften vertreten, die 
zum Glück kaum etwas zu 
tun hatten. Niemand verletz-
te sich, die Freude am Radeln 
und Skaten, am Treffen mit 
Freunden und Bekannten, 
Musik und Imbisse genießen 
blieb pur und ungetrübt. Und 
auch die dunklen Wolken, 
die sich nachmittags über 
dem Ried zusammenbraut-
en, wuchsen sich nicht zum 
Unwetter aus.

Bewegen und 
Gesundheit fördern

Eröffnet worden war der au-
tofreie Sonntag morgens um 
10 Uhr an beiden Start- und 
Zielpunkten: Vom Kerwe-
platz in Bauschheim aus 
führten Landrat Thomas Will 
und Rüsselsheims Oberbür-
germeister Udo Bausch die 
zahlreichen „Verfolger“ an, 
auf dem Richthofenplatz in 
Erfelden übernahmen das 
Kreistagsvorsitzender Ge-
rald Kummer und für die 
Stadt Bürgermeister Mar-
cus Kretschmann. Will und 
Kummer wiesen auch auf den 
Start des zeitgleich startenden 
dreiwöchigen Stadtradelns 
hin, an dem sich mit einer 
Ausnahme alle Kreiskommu-
nen beteiligen. Dabei geht es 
darum, möglichst viele mit 
dem Rad gefahrene Kilome-

ter zu sammeln – um sich zu 
bewegen und etwas für die ei-
gene Gesundheit zu tun, und 
dies nicht nur in der Freizeit, 
sondern auch bei Alltags- und 
beruflichen Erledigungen.

Die fröhliche und friedliche 
Veranstaltung war die beste 
Werbung hierfür. Schon bald 
nach dem offiziellen Beginn 
waren die Straßen belebt, 
sportliche Einzelfahrer waren 
ebenso unterwegs wie Grup-
pen mit Kind und Kegel. Es 
gab City-Räder und E-Bikes 
zu sehen, Liege- und Lasten-
räder, raffinierte Anhänger 
und Hundetransportkörb-
chen sowie historische Hoch-
räder. So mancher gönnte 
sich ein Päuschen im Schat-
ten und bebachtete einfach 
nur den bunten Zug.

Angesichts des vielfältigen An-
gebots für die ganze Familie – 
ob Hüpfburg oder Blutdruck-
messen, Livekonzerte, histo-
rische Landtechnik oder Ju-
gendverkehrsschule – war auf 
der Strecke viel Lob zu hören. 
Das ist für den Kreis Ansporn 
genug, auch für „Der Kreis rollt 
2020“ wieder eine attraktive 
Strecke auszusuchen.

Wer bis dahin die Erlebnisse 
vom 27. Mai Revue passie-
ren lassen möchte, muss nur 
auf Facebook oder Youtube 
schauen: Dort finden sich ein 
tolles Video und viele Bilder.
 ggr

Und los geht`s: In Bauschheim gab Landrat Thomas Will am Sonntag das Startzeichen für „Der Kreis 
rollt“, in Riedstadt zählte Kreistagsvorsitzender Gerald  Kummer mit seinen Begleitern den Countdown.
 Fotos: Kreisverwaltung

Durch die Weinberge
Die Pädscherstrampler unterwegs

Dornheim - Die Juniwan-
derung der Pädscher-
strampler, die Wanderab-
teilung der SG Dornheim, 
führt am Sonntag, 17. Ju-
ni, durch die herrlichen 
Weinberge Rheinhessens.

Entlang der Steillagen von 
Gau-Bischofsheim, Bo-
denheim und Laubenheim 
werden herrliche Weinbau-
gebiete mit wunderbaren 
Aussichten durchwandert. 
Es bieten sich Ausblicke auf 
den Rhein, den Rheingau 
und ins schöne Hessenland 
- und stets umgeben von 
Weinbergen mit ihrem er-

frischend grünen Laub. Die 
Gehzeit für die abwechl-
sungsreiche Strecke beträgt 
etwa 3 1/2 Stunden. Die 
Schlusseinkehr ist in Gau-
Bischofsheim geplant, wo 
auch gestartet wird. Abfahrt 
in Fahrgemeinschaften ist 
am Sonntag, 17. Juni, um 10 
Uhr, an der Bushaltestelle 
Donaustraße in Dornheim. 

Gäste sind wie immer herz-
lich willkommen. Wan-
derführer ist Alfred Lutz, 
der gerne auch weite-
re Auskünfte erteilt: Tel.: 
0176/29664070
 ggr
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So bereiten Sie den Verkauf Ihrer Immobilie vor
Sie haben sich entschlos-
sen: Sie wollen Ihre Immo-
bilie verkaufen. Mit diesem 
Entschluss kommt einiges 
auf Sie zu. Nun gilt, es mit 
System vorzugehen. Sie 
werden sehen: So schwer 
ist es gar nicht, den Ver-
kauf Ihrer Immobilie ge-
wissenhaft vorzubereiten

Grundbuchauszug 

Wenn Sie Ihre Immobilie 
verkaufen wollen, steht am 
Anfang der „Papierkram“. 
Sie müssen als Erstes al-
le Unterlagen zusammen-
stellen, die zu ihrem Haus 
gehören. Dies ist zunächst 
der Grundbuchauszug. Bei 
diesem handelt es sich um 
eine Kopie oder den Aus-
druck eines Grundbuchblat-
tes. Daraus gehen zu einen 
die Eigentumsverhältnisse 
hervor, die ein Grundstück 
betreffen und zum anderen 
sämtliche Rechte und Ver-
pflichtungen, die mit ihm 
einhergehen. Ernsthafte 
Kaufinteressenten haben 
das Recht, einen aktuellen 
Grundbuchauszug einzuse-
hen.

Unser Tipp zum Grund-
bauchauszug: Zeigen Sie ei-
nem ernsthaften Interessen-
ten das Dokument, das idea-
lerweise maximal 14 Tage alt 
ist. So belegen Sie, dass Sie 
ein seriöser Verkäufer sind 
und schaffen Vertrauen.

Energieausweis, 
Bedarfs- und 

Verbrauchsausweis 

Für den Immobilienverkauf 
ist es gesetzlich vorgeschrie-
ben, einen Energieausweis 
vorzulegen. Dieser trifft ei-
ne eindeutige Aussage zum 
Energieverbrauch des Ob-
jekts – der potenzielle Käu-
fer kann so erfahren, welche 
Energiekosten auf ihn zu-
kommen. Beim Energieaus-

weis ist zu beachten, dass es 
zwei Arten gibt: Zum einen 
den Verbrauchsausweis und 
zum anderen den Bedarfs-
ausweis.

Wie unterscheiden sie sich? 
Der Verbrauchsausweis 
ist zulässig für Gebäude 
(Mehrfamilienhäuser ab 
fünf Wohneinheiten und 
Wohnhäuser), die bereits 
der Wärmeschutzverord-
nung von 1977 entsprechen. 
Der Verbrauchausweis er-
mittelt Verbrauchsdaten aus 
der Vergangenheit für die 
gesamten Wohneinheiten. 
Längere Leerstände sowie 
unterschiedlich kalte Winter 
werden entsprechend ein-
bezogen.

Ein Bedarfsausweis ist in 
jedem Fall üblich für Neu-
bauten. Er ermittelt anhand 
eines technischen Gut-
achtens den theoretischen 

Energiebedarf eines Gebäu-
des. Der Bedarfsausweis 
findet ebenfalls Anwendung 
für ältere Bestandsgebäude, 
weniger als fünf Wohnein-
heiten haben und nicht die 
Bedingungen der Wärme-
schutzverordnung von 1977 
erfüllen.

Grundriss und 
aktuelle Fotos Ihrer 

Immobilie

Unser Tipp zum Energie-
ausweis: Prüfen Sie, ob Ihre 
Immobilie der Energieaus-
weispflicht unterliegt. Wenn 
Ihr Haus zum Beispiel eine 
Nutzfläche unter 50 qm hat 
oder denkmalgeschützt ist, 
braucht es keinen. Ist der 
Ausweis jedoch notwendig, 
sollten Sie seine Gültigkeit 
prüfen (10 Jahre) und ggf. 
einen neuen bestellen.
Ein Grundriss ist im Ver-
kaufsprozess unabdingbar. 

Er zeigt dem Kaufinteres-
senten, wie die Zimmer 
sich aufteilen, welche Trep-
pensituation es gibt und 
vieles mehr. Sie sollten den 
Grundriss zur Einsicht vor-
halten und zum anderen Fo-
tos von ihm für die Anzeigen 
vorbereiten.

Um Ihr Verkaufsobjekt best-
möglich präsentieren zu 
können, brauchen Sie gute 
Fotos. Vor allem für Ihre An-
zeige. Interessenten sollen 
mit den möglichst zahlrei-
chen und aufschlussreichen 
Bildern einen guten ersten 
Eindruck Ihrer Immobilie 
erhalten. Sollten Sie sich 
unsicher sein, beauftragen 
Sie einen Fotografen, der 
sich mit Architekturfotogra-

fie auskennt – vor allem bei 
sehr hochpreisigen Objek-
ten eine Investition, die sich 
lohnt!

Immobilienwert 
kennen 

Um einen realistischen 
Kaufpreis ansetzen zu kön-
nen, müssen Sie den Wert 
Ihres Eigentums kennen. 
Hierzu werden unterschied-
liche Aspekte hinzugezogen: 
Lage, Zustand der Immobi-
lie oder besondere Allein-
stellungsmerkmale. An die-
ser Stelle können Sie zum ei-
nen selbst einen Gutachter 
beauftragen oder aber die 
Entscheidung treffen, einen 
Makler hinzuzuziehen. 
 P.B. Immobilien

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i 

Ihre Anzeige im Gerauer Rundblick 
06151 / 39298-33

Modernes Bauen & Wohnen

Feuchte Mauern ade
Nach einer kostenlosen Analyse führt die Fir-
ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-
legung und Schimmelsanierung durch. 
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GB GmbH – BSS Groß-Umstadt  Tel. 06078/9 67 94 95

ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-

Groß-Umstadt Tel. 06078/9Tel. 06078/9 6767

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Der Wechsel zu einer [passgenauen] 
WEG-Verwaltung ist jetzt ganz einfach!

Eine gute Nachricht für alle Wohnungseigentümer, 
Verwaltungsbeiräte, Sparfüchse und Serviceliebhaber.

Sie sind an einem Verwalterwechsel grundsätzlich interessiert? Dann ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt für eine komfortable Lösung. Denn damit bei der Übernahme der Verwaltung 
alles von Anfang an optimal läuft, hat die HEAG Wohnbau eine umfassende Checkliste 
entwickelt. So lernen wir Sie und Ihr Objekt sofort richtig kennen und die Übergabe und der 
Start funktionieren reibungslos! Unser Wechselservice in der Übersicht:

[1] Übernahme aller Unterlagen vom bisherigen Verwalter sofort nach Bevollmächtigung
[2] Sichtung und Aufbereitung aller Unterlagen
[3] gründliche Gebäudeaufnahme bei Vor-Ort-Termin
[4] Analyse sämtlicher Dienstleistungsverträge hinsichtlich Qualität und Preis
[5]  Überprüfung der Qualität von Dienstleistungen vor Ort

Und danach? Freuen Sie sich auf praxiserprobte Arbeitsabläufe, individuelle Betreuung 
durch einen persönlichen Ansprechpartner und passgenauen Service: 24 Stunden am Tag, 
7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr. Einfach anrufen oder Mail senden!

Ihr Ansprechpartner:

Detlef Volz
Teamleiter Eigentumsverwaltung
Tel. 06151 3600 - 322
volz@heagwohnbau.de

Weitere Informationen auch im Internet unter:
www.heagwohnbau.de

Bad Nauheimer Straße 4
64289 Darmstadt
Tel. 06151 3600 - 300
 Fax 06151 3600 - 350
info@heagwohnbau.de
www.heagwohnbau.de

- Anzeigensonderveröffentlichung -

v.l.n.r.: Orlando Medo, Josef Karch, 
Thomas Klein, Johann Karch

Fliesen karch GmbH
Pfützenstraße 73 · 64347 Griesheim · Tel. 06155 - 3991 · Fax - 2873
fliesen-karch@gmx.de · www.fliesen-karch.de

Große Ausstellung mit 
Verkauf und Fachberatung
Alle Arbeiten werden durch 
eigene Fachkräfte ausgeführt

Badrenovierung 
aus einer Hand!

- Planung - Wellnessbereiche - Fliesen-, Platten- u. Mosaikverlegung - Seniorenbäder 
- Bodenbeläge - Raumgestaltung - Balkon- u. Terrassensanierung - Verfugungen 

- Reparaturen - Natursteinverlegung

Der Heimat- und Museumsverein mit dem Fahrrad unterwegs
Ausflug zum Jagdschloss Wolfsgarten zur Rhododendrenblüte

Nauheim - Wenn der Hei-
mat- und Museumsverein 
(HuM) zur Rhododend-
renblüte im Schlosspark 
„Wolfsgarten“ fährt, sind 
die weiblichen Teilnehmer 
immer in der Überzahl. 
Einige Teilnehmerinnen 
waren schon mehrmals bei 
diesem Ausflug dabei. Die-
ses Mal waren 20 Frauen 
und Männer gekommen.

Sind Frauen eher „Royalis-
ten“? Oder sind sie unter-
nehmenslustiger als Män-
ner, wie eine Teilnehmerin 
bemerkte? Die Gruppe wur-
de zusätzlich verstärkt durch 
Mitglieder des Nauheimer 
Landfrauenvereins - an der 
Spitze die Vorsitzende An-
ne Dammel. Auch aus den 
umliegenden Ortschaften, 
wie Groß-Gerau, Trebur und 

Königstädten waren Paare 
dabei.

Vom Ausgangspunkt an den 
Wildschweinskulpturen am 
Ende der Berzallee ging es 
durch den Wald nach Mör-
felden und weiter über fla-
ches Gelände zum Nauhei-
mer Oberwald, an dessen 
Ende der Schlosspark liegt. 
Die Radfahr-Strecke betrug 
knapp 15 km.  Am Schloss-
parkeingang traf man sich 
mit den mit dem Auto ange-
reisten Teilnehmern.

Nach Ankunft im Schloss-
park gab Vorstandsmitglied 
Hans Joachim Brugger den 
Teilnehmern einen histo-
rischen Überblick über die 
Schlossanlage und zu den 
Landgrafen und  Großherzö-
gen. Die Rhododendrenbü-

sche um den Schlossteich im 
„Japanischen Garten“ waren 
leider verblüht; nur an drei 
Stellen gab es noch in vol-
ler Blüte stehende Büsche. 
Der „Japanische Garten“ 
mit Seerosenteich und der 
geschwungenen Gussbeton-
Brücke, sowie den besonde-
ren Solitärgewächsen führte 
zu staunen.

Es war wieder ein besonde-
res Erlebnis, den 57 ha gro-
ßen Park zu bewundern und 
zu durchwandern. Der der-
zeitige Prinz und Landgraf 
von Hessen, Heinrich Do-
natus, gibt allen Gebäuden 
wieder den ursprünglichen 
ocker-beigen Fassadenan-
strich, wie ihn vor 300 Jahren 
Landgraf Ernst Ludwig anle-
gen ließ — aber alle Gebäu-
de sind immer noch nicht 

vollständig abgeschlossen. 
Das Prinzessinnenhäuschen, 
das noch vollständig erhal-
tene Jugendstilkleinod für 
die Pinzessin Elisabeth von 
Hessen und bei Rhein (1895-
1903), war einer der Höhe-
punkte im Schlosspark.

Nach einem Imbiss, den die 
Freiwillige Feuerwehr Lan-
gen anbot, wurde die Rück-
fahrt angetreten. Hellenen-
brunnen und Bornbruchsee 
im 223 ha großen gemein-
deeigenen Nauheimer Ober-
wald waren noch Zwischen-
stationen.  —  Mehr an Infor-
mationen kann im Internet 
über die Homepage  www.
heimatmuseum-nauheim.de  
eingesehen werden. Dort ist 
auch ein Videoclip zu sehen.
 ggr

Die Nauheimer Gruppe vor dem Prinzessinnenhäuschen, das 1902 für 
die Prinzessin Elisabeth von Hessen und bei Rhein von Joseph Maria 
Olbrich erbaut wurde. Foto: Privat

Sommer open Air
07.07.2018 || Groß-Gerau
Weitere Informationen im Innenteil...

Vanessa
Mai LiVe!
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Lilien „Aktuell“Das große 
Autohaus-Iser–Riedstadt-WM Tippspiel

Getippt werden die Ergebnisse der deutschen Fußball Nationalmannschaft.

Auf die Gewinner warten attraktive Preise wie etwa eine Powerbank der Kia Finance. 
Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Unentschieden gibt es zwei Punkte. Für 
exakt richtig getippte Ergebnisse erhält der Tipper drei Punkte. Bei gleich viel ertippten 
Punkten entscheidet das Los.
Getippt werden zunächst die Vorrunden-Spiele.

Bewerben Sie sich beim Groß Gerauer Anzeiger für das neue Fußball 
Tipp Gewinnspiel von Autohaus Iser Riedstadt. Der Tippgeber wird 
unter den Bewerbern ausgelost, ausgewählt werden je Spiel ein Tipp-
geber:

17.6.  Deutschland – Mexico

23.6.  Deutschland – Schweden

27.6.  Deutschland – Südkorea

Schreiben Sie uns bis zum Montag, 11.6., 12 Uhr eine E-Mail mit vollständigen Kon-
taktdaten und Ihren Tipps an redaktion@combi-medien.de  –  im Betreff „Autohaus-
Iser-Riedstadt-Tippspiel“
Viel Glück!
Die Auswertung gibt es jeweils im anschließenden Gerauer Rundblick.

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle eines Ge-
winns sein Name sowie Wohnortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt sich der 
Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und 
Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und 
Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

- Anzeige -

TIER DER WOCHE

Frieda ist verschmust und anhänglich

Frieda, geb. 01.11.2013, ist eine sehr liebe, an-
hängliche und kastrierte Hündin. Sie hat ein heite-
res Gemüt, ist sportlich und agil: Sie freut sich sehr 
wenn man sie besucht. Frieda wartet jetzt schon 
sehr lange im Tierheim und leider hat bis jetzt nie-
mand Interesse an ihr gezeigt. Liegt es wirklich nur 
an dem schwarzen Fell? Zwei ihrer Freunde, mit 
denen sie gerne Zeit verbracht hat, wurden schon 
lange vermittelt.

Bei Artgenossen ist sie etwas  wählerischer, da 
entscheidet die Sympathie. Wenn der Leinenfüh-
rer aber konsequent und gelassen ist, dann klappt 
es beim zweiten Treffen schon recht gut. Frieda 
ist ein echter Traumhund, sie ist verschmust, an-
hänglich und sehr lernfähig. Die aktive Hundeda-
me möchte das Tierheim gerne auch mal verlassen, wer gibt Frieda eine Chance? 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte schriftlich an Claudia Kemmler: Claudia.kemmler@
web.de, oder telefonisch über die Nummer: 0162 2689743 oder kommen einfach wäh-
rend der Öffnungszeiten (Di., Mi. und Fr. 15-17 Uhr, Sa. 13-16 Uhr und So. 11-13 Uhr) 
im Tierheim Rüsselsheim, Stockstraße 60, 65428 Rüsselsheim vorbei.   ggr

Wein-Seminar
Weine & Events UG veranstaltet am 20. Juni, 19.00 Uhr das Wein-Seminar 

„Käse & Wein“ im Haus der Balten, Herdweg 79,  64285 Darmstadt

Die Seminarkosten belaufen sich 49,50 Euro/pro Person

Anmeldung unter mail@weine-events.info

oder telefonisch 01575-3505548

Veranstalter: Weine & Events UG, Bahnhofstraße 3 64380 Roßdorf

Weitere Termine:

16. August Tapas & Wein

06. September Herbstauslese

25. Oktober Whisky- die Aromenvielfalt 

22. November Schokolade & Wein

Erfolgreich – Nauheimer Athleten holen vier Titel 
Gutes Ergebnis bei Südhessenmeisterschaften

Nauheim - Bei großer Hitze 
fuhren die Athleten der SKV 
Nauheim nach Darmstadt, 
um an den südhessischen 
Meisterschaften teilzuneh-
men. Sowohl bei den Schü-
lern, als auch in der Jugend 
und bei den Erwachsenen 
konnten die Nauheimer 
Teilnehmer stellen.

Den ganzen Tag über hatten 
die Schüler der M10 und M11 
ihre Wettkämpfe. Sie nahmen 
am  50-Meter-Sprint, Weit-
sprung und Ballwurf teil. Nau-
heim konnte auch eine Staffel 
stellen. Im Sprint schaffte Mo-
ritz Drescher es in den End-
lauf und wurde Vierter. Aber 
auch Amir Bennis, Friedrich 
Clemm und Hendrik Guist 
waren gut dabei. Beim Weit-
sprung kam Moritz bei 26 
Teilnehmern ebenfalls in den 
Endkampf und belegte mit ei-
ner neuen persönlichen Best-
leistung von 4,36 Metern den 
dritten Rang

Der Ballwurf lief gut für die 
Nauheimer Athleten: Fried-
rich Clemm schaffte es mit 

starken 34,50 Metern auf den 
fünften Rang. Im letzten Ver-
such konnte Moritz Drescher 
sich noch einmal steigern 
und wurde mit 46,00 Metern 
Südhessenmeister. Bei der 
M10 erreichte Luis Weigel den 
Endlauf im Sprint und wurde 
Siebter.

Bei der männlichen Jugend 
U20 trat Connor Gescheidle 
im Hochsprung und im Speer-
wurf an. Mit übersprungenen 
1,68 Metern wurde Connor 
Vizesüdhessenmeister. Den 
Speer schleuderte er auf 42,95 
Meter und errang somit einen 
weiteren Südhessenmeister-
Titel für die SKV. 

Erfolg beim  
Dreisprung

Leonie Weber konnte im 
Dreisprung bei der weibli-
chen Jugend U18 den dritten 
Platz erringen.

Bei den Frauen versuchte 
sich Selina Kaul das erste Mal 
beim Diskuswurf. Sie konnte 
zufrieden sein mit 18,46 Me-

tern. Im Dreisprung zeigte sie 
einen guten Sprung auf 10,39 
Meter.

Auch Laura Bargel nahm am 
Dreisprung teil. Sie zeigte ei-
ne Serie mit vielen Sprüngen 
über 11 Meter. Mit 11,21 Me-
tern wurde sie Südhessen-
meisterin. Diese Ergebnisse 
ließen die beiden Sportlerin-
nen mit Zuversicht auf die 

Hessenmeisterschaften im Ju-
ni in Fulda blicken.

Daniel Gescheidle nahm nach 
längerer Trainingspause wie-
der an einem Dreisprung-
Wettkampf teil. Sein Ziel, über 
14 Meter zu springen, erreich-
te er und sicherte Nauheim 
daher mit 14 ,25 Metern den 
vierten Südhessenmeisterti-
tel. S. Drescher/ggr

Daniel Christoph Gescheidle beim Dreisprung bei der Südhessenmeis-
terschaft. Foto: Raphael Schmitt / SCHMITT-SPORTFOTO.COM
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Online gesucht und gefunden
Hessenweite Suchmaschine zum Ehrenamt

Groß-Gerau  – Die hessen-
weite Ehrenamtssuchma-
schine auf www.ehrenamts- 
suche-hessen.de hilft Men-
schen, ein für sich passendes 
Ehrenamt zu finden. Darüber 
hinaus bietet die kostenlo-
se Ehrenamtssuchmaschine 
eine Spendenbörse und er-
möglicht Vereinen und Initi-
ativen, sich zu präsentieren 
und um freiwillige Helfer und 
Helferinnen zu werben. Dar-
auf weist Barbara Weber vom 
Fachdienst Kultur, Sport und 
Ehrenamt der Kreisverwal-
tung Groß-Gerau hin.

Die Ehrenamtssuchmaschine 
des Landes Hessen prä-
sentiert sich seit Ende 2017 
im neuen Design. Die On-
line-Datenbank bietet Ver- 
einen, Selbsthilfegruppen 
und Einrichtungen die 
Möglichkeit, sich und ihre 
Aktivitäten einer breiten Öf-
fentlichkeit vorzustellen. „Das 

kann helfen, noch mehr Men-
schen, die auf der Suche nach 
einer sinnvollen Freizeitbe-
schäftigung sind, für ein Eh-
renamt zu begeistern“, freut 
sich Landrat Thomas Will über 
die Website.

Ehrenamtlich Interessierte 
können dort aus einem breit 
gefächerten Angebot auswäh-
len. Eine Vielzahl an Auswahl-
möglichkeiten und Suchop-
tionen ermöglicht dabei die 
gezielte Suche nach einem 
Verein beziehungsweise einer 
Aufgabe in einer bestimm-
ten Region oder in einem be-
stimmten Tätigkeitsfeld. Da-
rüber hinaus gibt es weitere  
Funktionen wie einen von je-
dem Verein in die landesweite 
Suchfunktion integrierbaren 
Veranstaltungskalender und 
eine Spendenbörse.

Mittlerweile hat die Seite rund 
16.500 hessenweite Einträge 

und eine halbe Million Seiten-
aufrufe pro Jahr.

Eine solche Suchmaschine lebt 
natürlich von den Einträgen 
ihrer Nutzerinnen und Nut-
zer. Daher sind die  Vereine 
und Initiativen im Kreis Groß-
Gerau dazu aufgefordert, das 
Angebot rege in Anspruch zu 
nehmen und die Vereinsinfor-
mationen aktuell zu halten.

Organisationen, die noch nicht 
in der Ehrenamtssuchmaschi-
ne vertreten sind, können sich 
unter www.ehrenamtssuche-
hessen.de registrieren. Eine 
Freigabe dieser Daten erfolgt 
dann über den Fachdienst 
Kultur, Sport und Ehrenamt 
der Kreisverwaltung, der un-
ter der Telefonnummer 06152 
989-858 oder per E-Mail an  
ehrenamt@kreisgg.de zu errei-
chen ist und Fragen zur Such-
maschine gern beantwortet.
  ggr

Zukunft der Lilien - Ein Blick in die Glaskugel
Allergien, turbulente Türkei-Trips und eine ewige Baustelle – eine Glosse

Von Stephan Köhnlein

Darmstadt - Sportlich ist 
derzeit nicht viel los am Böl-
lenfalltor. Erst am 19. Juni 
bittet Trainer Dirk Schuster 
wieder zum Training. Zeit 
also, um in die Kristallku-
gel zu blicken, was die neue 
Saison dem SV Darmstadt 
98 so bringt. Wer womöglich 
meint, der Autor reimt sich 
im Folgenden wirres Zeug 
zusammen, dem sei gesagt: 
Er hat bereits im vergange-
nen Sommer die Rückkehr 
Schusters vorhergesagt!

Juni
Bei einer eingehenden Un-
tersuchung wird bei Kevin 
Großkreutz eine Allergie 
festgestellt. Der gebürtige 
Dortmunder reagiert auf Lili-
enblau, vermutlich aufgrund 
traumatischer Kindheitser-
lebnisse mit Königsblau, der 
Farbe des Dortmunder Erz-
rivalen Schalke. Folge ist eine 
massive Unterversorgung des 
Gehirns, die sich auch auf 
das räumliche Sehen und die 
Einschätzung von lange flie-
genden, runden Gegenstän-
den auswirkt. Großkreutz be-
kommt gelb-schwarz getönte 
Kontaktlinsen verschrieben.

Juli
Als WM-Torschützenkönig 
kehrt der australische An-
greifer Jamie Maclaren zu 
den Lilien zurück. Schuster 
ist trotzdem zurückhaltend. 
„Bei mir zählt nur die Leis-
tung, er muss sich im Trai-
ning anbieten, dann wird er 
auch seine Chance bekom-
men“, sagt der Coach.

August
Die Lilien starten mit einem 
1:0 über die SpVgg Greuther 
Fürth in die Saison. Das Tor 
erzielt Keeper Daniel Heuer 
Fernandes, der seit Saison-
beginn etatmäßiger Freistoß-
schütze ist. Tobias Kempe si-
chert in solchen Situationen 
nun das eigene Tor.

September
Der geplante Beginn des 
Neubaus der Gegengerade 
verzögert sich. „Wir haben 
uns bewusst dazu entschie-
den, uns die nötige Zeit zu 
nehmen, um ein wirtschaft-
lich gutes und finanziell trag-
bares Ergebnis zu erzielen“, 
erklärt Präsiden Rüdiger 
Fritsch. Nun sollen die Bag-
ger im Frühjahr anrollen.

Oktober
Das Präsidium mit Fritsch 
wird mit 99,8 Prozent der 
Stimmen wiedergewählt. 
„Das ist ja wie früher in mei-
ner Kindheit in der DDR“, 
kommentiert Trainer Schus-
ter das Wahlergebnis. „Und 
den einen Abweichler wer-
den wir auch noch überfüh-
ren.“

November
Bei Erzgebirge Aue siegen 
die Lilien glücklich durch ein 
Tor von Tobias Kempe mit 
1:0. Romain Bregerie klärte 
in der Anfangsphase einen 
Ball wohl hinter der Linie, 
doch Schiedsrichter Sören 
Storks lässt weiterlaufen. 
„Wie schon in der letzten Sai-
son: ganz klar kein Treffer“, 
sagt Storks nach der Partie 
und steigt in seinen neuen 
7er-BMW mit Darmstädter 
Kennzeichen.

Dezember
Der lange verletzte Jan Ro-
senthal feiert sein Comeback 
gegen Union Berlin. In der 94. 
Minute wird er von Fabian 
Holland angeköpft, der Ball 
landet im Tor. Anders als im 
Jahr zuvor jedoch im Tor des 
Gegners, die Lilien gewinnen 
mit 3:2 in der Hauptstadt und 
überwintern auf Rang 2.

Januar
Türkei-Fan Schuster setzt 
ein Trainingslager in Antalya 
durch. Bei der Einreise wird 
die gesamte Presseabteilung 
des Vereins festgenommen – 
Verdacht auf Verschwörung 
lautet der Vorwurf. Dank der 
guten Beziehungen der deut-
schen Nationalspieler Mesut 
Özil und Ilkay Gündogan zu 
Präsident Recep Tayyip Er-
dogan kommen die Presse-
leute nach zwei Wochen wie-
der frei. 

Februar
Der Neujahrsempfang findet 
verspätet im fast fertiggestell-
ten neuen Funktionsgebäude 
hinter der Haupttribüne statt. 
„Das zeigt, dass wir beim Sta-
dionumbau auf einem her-
vorragenden Weg sind“, freut 
sich Präsident Fritsch. Nur 
Zeugwart Bubu Koch fühlt 
sich etwas unwohl. „Des is 
alles so sauwer. Do gewehn 

isch misch nimmä dran“, 
sagt er.

März
Der geplante Beginn des 
Neubaus der Gegengerade 
verzögert sich. „Der SV 98 
steht seit Jahren für wirt-
schaftliche Solidität und Ver-
nunft. Dies muss auch immer 
das oberste Credo für den 
Stadionumbau sein. Deswe-
gen nehmen wir uns bewusst 
die nötige Zeit“, sagt Fritsch. 
In der Sommerpause soll mit 
den Arbeiten begonnen wer-
den.

April
Nach einem 4:2 beim Ham-
burger SV steht der SV Darm-
stadt 98 bereits drei Spieltag 
vor Schluss als Aufsteiger in 
die Bundesliga fest. Kevin 
Großkreutz, der mit bislang 
15 Treffern und 20 Vorlagen, 
überragender Spieler der Sai-
son ist, kehrt als Zweitliga-
Spieler in die Nationalmann-
schaft zurück.

Mai
Bei den Aufstiegsfeierlichkei-
ten geht Trainer Dirk Schus-
ter bereits am frühen Abend 
verloren. Zwei Tage später 
macht ihn die „Bild“-Zeitung 
ausfindig. „Ich war voll … , 
äh vollständig mit Yoga be-
schäftigt“, erklärt der Erfolgs-
coach.

Juni
Um ein wirtschaftlich so-
lides Konzept für die neue 
Gegengerade zu erarbeiten, 
verschiebt der Verein den ge-
planten Baubeginn voraus-
sichtlich bis zur Winterpau-
se. Großkreutz schreibt sich 
für ein Fernstudium der Ar-
chitektur ein. „Ich bin sicher, 
dass ich mein Wissen noch in 
den Dienst des Vereins stel-
len kann und so den Stadio-
numbau aktiv mitgestalten 
kann“, sagt er. 

Wer spielt kommende Saison am Bölle? Und wie wird die Gegengerade 
noch stehen? Foto: Arthur Schönbein
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Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd

GROSS-GERAU SÜD

Sonntag, 10.06.  
10.30 Uhr Gottesdienst

BERKACH

Sonntag, 10.06.  
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 10.06. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Loretta Stroh 
18.00 Uhr Orgelkonzert mit Christian Hopp, sie 
hören symphonische Orgelmusik aus dem 19. 
Jahrhundert

Mittwoch, 13.06. 
14.00 Uhr Seniorenstammtisch  

17.15 Uhr Kinderchorprobe 
18.00 Uhr VCP Gitarrenkurs

Freitag, 15.06. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.15 Uhr VCP Stammesleitung

Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Samstag, 09. 06. 
18.30 Uhr Eröffnung des Gemeindefests im Ge-
meindegarten 

Sonntag, 10.06. 
11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst im Gemeinde-
garten, anschließend Gemeindefest

Dienstag, 12. 06. 
18.30 Uhr Nähkreis im Gemeindehaus

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 10.06. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Andrea Erdmann. 
Es singt der Kirchenchor. 
10.00 Uhr Kirche mit Kindern im Gemeindehaus

Montag, 11.06. 
18.00 Uhr Yoga für Frauen

Mittwoch, 13.06. 
06.00 Uhr Yoga für Männer 

18.00 Uhr Kirchenchor

Freitag, 15.06. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

ASTHEIM

Sonntag, 10.06. 
08.30 Uhr Gottesdienst mit  Präd. Andrea Erd-
mann. Es singt der Kirchenchor.

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Samstag, 09.06.  
16.00 Uhr Gottesdienst zur Trauung von Bianca 
Jurgeit und Lars Plate Pfarrer Markus Paul Gärtner

Sonntag, 10.06.  
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Taufe von 
Niklas Weg Markus Paul Gärtner, Pfarrer

Montag, 11.06. 
20.00 Uhr Clubfrauen

Dienstag, 12.06. 
14.30 Uhr Seniorentreff Clubraum Sporthalle 
Geinsheim 

20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mittwoch, 13.06. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Donnerstag, 14.06. 
16.00 Uhr 2. Konfirmandenstunde für beide 
Gruppen 
19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 07.06. 
09.30 Uhr Vormittags-Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 10.06. 
10.00 Uhr Gottesdienst und Einführung der neuen 
Notfallseelsorger mit Pfarrerin und Dekanin Birgit 
Schlege, Pfarrerin i.R. Karin Faller und Pfarrer 
Michael Scherer-Faller 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Montag, 11.06. 
19.30 Uhr Kantorei, im Gemeindehaus

Dienstag, 12.06. 
15.00 Uhr Kinderchor für Kinder bis einschl. dritter 
Klasse 

16.00 Uhr für Kinder ab der vierten Klasse 
18.30 Uhr Jugendchor

Mittwoch, 13.06. 
18.30 Uhr  Posaunenchor Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern

Donnerstag, 14.06. 
18.45  Uhr Kammerorchester „DEKANTAS

Proben finden im ev. Gemeindehaus, Kirchstr. 11 statt.

Kirchliche Nachrichten

Simulationsübung im Kreisschulungszentrum
Festzelteinsturz mit 50 Verletzten als Übung

Groß-Gerau  – Rund 70 
Teilnehmer aus den Berei-
chen Rettungsdienst, Ka-
tastrophenschutz und Feu-
erwehr übten am Samstag, 
26. Mai 2018, den Ernstfall. 
Bei einer Simulations-
übung im Kreisschulungs-
zentrum der Gefahrenab-
wehr wurde der Einsturz 
eines Festzelts mit 50 Ver-
letzten angenommen. Da-
bei lag der Schwerpunkt 
auf der Organisation der 
Einsatzabschnitte „Ver-
letztenversorgung“ und 
„Abtransport“.

Organisiert hatte die Übung 
der Ärztliche Leiter Ret-
tungsdienst des Kreises 
Groß-Gerau, Dr. Marco 
Renth, in Zusammenar-
beit mit der Firma Keep 
Calm Einsatzsimulation aus 
Hochheim. Unterstützung 
erfuhr Dr. Renth vom Ei-
genbetrieb Rettungsdienst 
sowie vom Fachdienst Ge-

fahrenabwehr des Kreises 
Groß-Gerau.

Ziel der Übung war, die 
Zusammenarbeit der Füh-
rungskräfte zu stärken und 
die geltenden Konzepte zur 
Bewältigung eines Mas-
senanfalls von Verletzen 

(MAnV) zu überprüfen. 
Dabei ging es vor allem um 
die Organisation des Patien-
tentransports.

Bei der Simulationsübung 
werden verletzte Personen, 
Einsatzstellen und Einsatz-
kräfte realitätsnah abgebil-

det. Führungskräfte können 
so die nötigen Entscheidun-
gen und Vorgehensweisen 
üben, ohne eine große An-
zahl an Verletztendarstel-
lern und Einsatzkräften bin-
den zu müssen. Während im 
realen Einsatzfall bei einem 
ähnlichen Szenario schnell 
weit über 200 Einsatzkräfte 
eingebunden sind, konnte 
die Übung im Kreisschu-
lungszentrum mit lediglich 
70 Rettungskräften erfolg-
reich abgehalten werden.

Am Ende des Tages wa-
ren alle Teilnehmer, Trai-
ner und Organisatoren 
erschöpft, aber insgesamt 
sehr zufrieden mit den Er-
gebnissen der Übung. „Die 
Einsatzkonzepte zur Bewäl-
tigung eines Massenanfalls 
von Verletzten konnten 
nochmals verbessert wer-
den“, sagte Dr. Marco Renth 
als Initiator der Großübung.
 ggr

Die Zusammenarbeit der Führungskräfte war ein wesentlicher As-
pekt bei der Simulationsübung des Eigenbetriebs Rettungsdienst Kreis 
Groß-Gerau am vergangenen Wochenende. Foto: Keep Calm

Tagesmütter erhalten das Bundeszertifikat
Qualifizierte Kindertagespflege im Kreis Groß-Gerau

Groß-Gerau – „Betreuung, 
Erziehung, Bildung – fami-
liär, flexibel, kompetent“: 
Auf diesen Punkt lässt sich 
die Kindertagespflege brin-
gen. Damit die Eltern sicher 
sein können, dass sie ihre 
Kinder in gute und geschul-
te Hände geben, gibt es ei-
ne umfassende Schulung 
für die Tagesmütter und 
-väter, die der Kreis Groß-
Gerau finanziert. Die tätig-
keitsvorbereitende Quali-
fizierung umfasst zunächst 
160 Unterrichtseinheiten, 
die sich über sechs bis acht 
Monate erstrecken, sowie 
zwei Praktika in einer Ta-
gespflegestelle und Kinder-
tagesstätte. Nach erfolgrei-
chem Abschluss und Erhalt 
der Pflegeerlaubnis kann 
die Tätigkeit beginnen. Bis 
zu fünf Kinder dürfen Ta-
geseltern betreuen.

Die Teilnehmerinnen des 
aktuellen Grundqualifizie-
rungskurses haben nach Ab-
schluss des tätigkeitsvorbe-
reitenden Teils nun ihr ers-
tes Bundeszertifikat erhal-
ten. Das Zertifikat garantiert 
den Nachweis einer bundes-
weit anerkannten Qualifi-
zierung nach dem höchsten 
Standard, durchgeführt vom 
zertifizierten Bildungsträger 

MAZ e.V. in Stockstadt.

Nun setzt sich der Kurs tä-
tigkeitsbegleitend fort. Das 
heißt, die Tagespflegeper-
sonen betreuen bereits ers-
te Kinder und werden beim 
Einstieg in die Tätigkeit 
reflektierend in 140 Unter-
richtseinheiten weiter be-
gleitet.

Für Neueinsteiger startet im 
August 2018 ein neuer Grund- 
qualifizierungskurs. Es gibt 

noch freie Plätze. Interes-
sierte sollten Spaß an der 
Arbeit mit Kindern haben, 
gut mit Menschen umgehen 
können, Organisationsta-
lent besitzen und über kind-
gerechte Räume verfügen. 
Das Mindestalter beträgt 21 
Jahre. Auch ausreichende 
Deutschkenntnisse in Wort 
und Schrift sind Vorausset-
zung. Der Verdienst ist ab-
hängig von der Anzahl der 
Tageskinder und vom Be-
treuungsumfang. ggr

Die Absolventinnen des aktuellen Grundqualifizierungskurses für Kindertagespflege halten bereits das Bun-
deszertifikat I in Händen. Foto: Kreisverwaltung

OWK Groß-Gerau beim Wandertag
Großes Treffen der Ortsgruppen 

Groß-Gerau - Eine große 
Gemeinschaft war es, die 
den ersten Odenwälder 
Wandertag in Bürgstadt 
feierte. Anfangs waren vie-
le Gruppen auf getrennten 
Wegen unterwegs, aber 
zum Schluss wurde ge-
meinsam gefeiert. Auch der 
OWK Groß-Gerau war ver-
treten und hat mit den Orts-
gruppen Gernsheim und 
Goddelau teilgenommen. 

Bei den von der Miltenber-
ger OWK-Ortsgruppe sehr 
gut organisierten Touren - 
angefangen von Rundwan-
derungen über Stern- und 
Weinprobiertouren und 
Eseltrecking für Familien 

- war für jeden etwas da-
bei. Die OWK’ler aus Groß-
Gerau hatten sich für eine 
kulturelle Wanderung ent-
schieden. Bei sommerlichen 
Temperaturen ging es auf-
wärts über die Stutzkapel-
le, den Ringwall mit vielen 
Ausgrabungen und den inte-
ressanten Heunesäulen und 
Mühlsteinen. Dazwischen 
gab es einen Stopp für ei-
ne kleine Vesper oder auch 
um Getränke nachzufassen 
an der nie fertig gebauten 
Centgrafenkapelle. Mit vie-
len Informationen hatte 
Wanderleiter Friedbert Zink 
von der Ortsgruppe Groß-
heubach die Wanderfreunde 
auf ihrer Tour begleitet.

Belohnt wurden die tapferen 
Wanderfreunde zum Ab-
schluss im Bürgerzentrum 
Mittelmühle in Bürgstadt 
mit allerlei Kulinarischem, 
wozu auch eine ausgespro-
chen umfangreiche Kuchen-
vielfalt gehörte, die die Her-
zen höher schlagen ließ. Die 
Musikkapelle „Fränkische 
Rebläuse“ aus Bürgstadt 
trug zur gemütlichen Atmo-
sphäre bei. Als Erinnerung 
wurde noch jeder Ortgruppe 
ein hübsch gestalteter Wim-
pel übergeben. „Eine rund-
um gelungene Premiere des 
Odenwälder Wandertages“ 
war die einhellige Meinung 
aller Wanderfreunde.
 OWK/ggr

Der örtliche Wanderführer Friedbert Zink gibt interessante Infos an der Stutzkapelle. Foto: OWK

Die Bezirkslandrauen Groß-Gerau unterwegs
Mit Bus  und Schiff zu Italiens zweitgrößter Insel

Groß-Gerau - Die Gruppe 
reiselustiger Landfrauen 
und -Männer unternahm 
vom 21. bis 28. Mai  eine 
Bus-Schiffs-Reise nach 
Sardinien, wo weiße Sand-
strände, unzählige kleine 
Buchten und türkisblaues 
Meer garantiert waren.

Nach einer Tagesfahrt wur-
de der Hafen von Genua er-
reicht, und während einer 
Nachtfahrt war die zweit-
größte Insel Italiens und 
„Alghero“ das erste Ziel. Dort 
bewunderte die Gruppe be-
sonders die die gepflegten 
Anlagen dieser schönen Ha-
fenstadt. Auch eine echte 
Perle der Natur ließen sich 
die Landfrauen natürlich 
nicht entgehen, nämlich die 
Tropfsteinhöhle „Grotta di 

Nettuno“, die als echtes Wun-
der der Natur jährlich mehr 
als 150.000 Besucher anlockt. 
Diese Höhle erstreckt sich 
über eine Länge von 2.500  
Meter und ist am besten über 
das Meer zu erreichen. Na-
türlich stand auch die „Cos-
ta Smeralda“ auf dem Pro-

gramm der Landfrauen. Tür-
kisblaues Meer, traumhafte 
Buchten, glasklares Wasser 
und unbezahlbarer Luxus 
kam hier zum Vorschein. 
„Hier spiegelt sich das Leben 
der Super-Reichen und nicht 
das Leben der Sarden“, so die  
Meinung der Landfrauen. Ei-

nen weitereren,  bleibenden 
Eindruck  hinterließ auch  
eine Hirtenfamilie  in den 
Bergen, wo die Reisegruppe 
ein typisches sardisches Mit-
tagessen mit Wein in bester 
Stimmung bei Musik und 
Tanz genoss. 

Gefüllt mit Eindrücken je-
der Art trat die Gruppe ih-
re Heimreise an und freut 
sich schon jetzt wieder auf 
die nächste Fünftage-Reise 
in die Lambordei, die vom 
11. Oktober bis 15. Oktober 
stattfindet. Nähere Einzel-
heiten sind auf der Webseite 
der Bezirkslandfrauen Groß-
Gerau „Reisen“ zu erfahren 
oder auch bei Irene Fückel 
Tel. 06147-666 oder Mail: 
irenefueckel.@t-online.de
 ggr

Nach Sardinien führte die Reise der Landfrauen. Foto: Privat

Infos

Bei Interesse sind weite-
re Informationen in den 
drei Tageskids-Büros er- 
hältlich:

Süd (06158 184464)

Mitte (06152 989485)

Nord (06142 402285)
oder auf der Homepage 
des Kreises unter:
www.kreisgg.de/tages-
kids.
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Messe „Gartenwelten“ nimmt Form an
Schon mehr als 50 Anmeldungen – vielfältiges Angebot

Dieburg - Am kommenden 
Wochenende, am 16. und 
17. Juni 2018, verwandelt 
sich der Dieburger Schloss-
garten insgesamt bereits 
zum dritten Mal in einen 
wundervollen Veranstal-
tungsort für die Messereihe 
„Gartenwelten“. In Zusam-
menarbeit mit ihrem Part-
ner Cottage Garden Events 
möchte die veranstalten-
de UDVM GmbH den Be-
suchern auch dieses Jahr 
wieder ein vielfältiges und 
informatives Programm 
bieten.

Bereits mehr als 50 Anmel-
dungen liegen für die dies-
jährige Messe vor. Zu zahl-

reichen Teilnehmern aus der 
Region gesellen sich auch 
viele überregionale Ausstel-
ler aus allen Teilen Deutsch-
lands. Auch ein Stand aus 

Österreich wird auf der Mes-
se vertreten sein. Er wird das 
kulinarische Angebot der 
Messe um seine erstklassigen 
Käsevariationen erweitern.

Natürlich liegt der Fokus auf 
dem Thema „Gartenwelten“: 
von Planung und Gestaltung 
über Pflege und Instandhal-
tung bis hin zu Verschöne-
rung und Dekoration - die 
Messe „Gartenwelten“ im 
Dieburger Schlossgarten bie-
tet alles, was das Herz eines 
Gartenfreundes höher schla-
gen lässt. 

Die Öffnungszeiten sind am 
Samstag, den 16. Juni von 10 
– 19 Uhr und Sonntag, den 
17. Juni von 10 – 18 Uhr. Die 
Tageskarte kostet 6,- Euro. 
Für Kinder und Jugendliche 
bis 14 Jahre ist der Eintritt 
frei!

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Bisherige Teilnehmer der Gartenwelten in Dieburger Schlossgarten, 16. und 17. Juni 2018
Adam Fröhlich I. e.K. – Lederwaren
Die Schmuckmacher mamo art collection
Arjuna-Versand & Bio Feinkost 
Weber-Gartengeräte 
Bürsten Baumgärtner
Ittertal Alpakas – Alpaka-Produkte
Schaar Andreas, Xantara Handelsvertreter – Naturprodukte für 
Mensch und Tier 
Essendorfer Genussschmelzerrei GmbH – Brotaufstriche 
Edel Herrmann – Mandelgebäck 
Auser & Kröner GbR „Shabby Schickeria“ – Bekleidung & Deko 
Una – Schmuck 
Germex Garden ltd. – Decko, Regenschirme, Wespenschreck
Klingkowski Angela Oasis – Keramik für Haus und Garten
Chez Patrik – Weine & Champagner 
Roland Hicks – Weinhaus Funk
Alba-Wohndesign
Flammkuchenbäckerei GbR 
Pumpenbau Jüchsen
Peter Pracher – Flexibler Gartenschlauch 

Metallgestaltung J. Müller – Fackeln & Feuerstelle
Pro Grün 2000 / T. Repp Gärtnermeister
Trendforum Jost – Outdoorkleidung 
Sepp’s Käsealm
Paul & Co. – Französische Tischwäsche 
Der Holzwerker
Beere und Mehr – Schnaps, Wein, Essig usw.
Gartenwelt Long – Deko, Hüte, Korbtaschen 
Kleeblatt GbR – Gartenwerkzeuge
R. Haushammer Dach und Fassade, Natur und Kunststein- 
Reinigung
Birgit Maidhof – Wasserspeier, Zaunhocker 
Gärtnerei Grünewald 
Store 14 – Haus- & Garten-Deko, Blumen, Damen-Accesoires
Party Lite – Duftkerzen & Accessoires
TS Provide – Speisen & Getränke, Deko 
Glücksmomente – Grillsaucen, Dips, Liköre
Kasbah Shop – Schwarzkümmelöl, Arganöl
Brunis Schmuckkästchen / Thyhusch-design
G. Gernsbeck Vertrieb Toscana-Holzbackofen

Mobiler Kaffeestand
Schäferei Hermann Dingeldey
Seippel Landmaschinen GmbH
Confiserie von Fischke
International Dryfruits Nazary – Nüsse & Trockenfrüchte
Burkard Höfler, Gartenbaubetrieb
Autohaus Iser Riedstadt GmbH – KIA Motors
Home + Garden Arts – Gartenaccessoires & Pflanzen 
Feine Schätzchen Shop – Antiquitäten mit Pflanzen & Tieren 
Mahr & Schwebel – Rasen- und Grundstückspflegetechnik
Geschenke Labyrinth (Zirbenmobil) Siegfried Bleifuss
Fadel Raumidee GmbH Co.KG – Fliesen & Naturstein (Außen)
Stefanie Junes / Shambala – Edelstein-und Heilsteinschmuck 
H.M Pallhuber GmbH & Co. KG – Weine, Sekte, Säfte, Sherry
KS - Zweiradstore – E-Bikes 
Lederdeal
MB Wein & Champagner
Firma Fabio Tangorra – Beratungsstand mit EAV-Testung auf  
Umweltfaktoren 
Gärtnerei Löwer


